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Zum Ableben des Großherzogs Friedrich von Baden Das
Großherzogspaar und Berlin Eine neue Zeit und neue
Anforderungen Wie Deutſchland und Berlin ihnen gerecht
wird Frohe Anerkennung Gewaltige Ziffern Neu
Berlin Die Eröffnung des Untergrund Bahnhofes Jm
Kunſt Salon von Keller K Reiner Ausſtellung von Bild
niſſen bekannter Berliner Perſönlichkeiten Bühnen

tratſch Aus dem Theaterleben
Die Flaggen der Reichshauptſtadt wehen halbmaſt der Trauer gilt es

um das Ableben des Großherzogs Friedrich von Baden und
dieſe Trauer iſt eine wahr und tief empfundene Ganz abgeſehen von
allem andern hat ja Berlin die direkteſten Beziehungen zum dahin
geſchiedenen Fürſten und zu ſeiner Gemahlin um die er hier geworben
und mit der er ſich hier vor einundfünfzig Jahren am 20 September
1856 vermählte Großherzogin Lniſe iſt die einzige Tochter Kaiſer
Wilhelms und ein ſchöneres Verhältnis wie zwiſchen dieſem Vater und
dieſer Tochter war nicht denkbar Auf beſondere Veranlaſſung des greiſen
Herrſchers waren im ſchlichten Berliner Palais Unter den Linden jene
wenigen Zimmer welche die Großherzogin als Mädchen bewohnt genau
ſo einfach erhalten und behaglich eingerichtet geblieben mit Bevorzugung
der kornblumenblauen Farbe wie die fürſtliche Frau die Gemächer als
Braut verlaſſen Und welch große Freude war es ſtets bis zu ſeinen
letzten Lebens jahren für den kaiſerlichen Herrn wenn ſeine Tochter zum
Beſuch nach Berlin kam und er ſie in die mit ſo vielen teuren Erinnerungen
verknüpften Räume geleiten konnte Jn jener Zeit war der Kaiſer dann
ſtets in denkbar beſter Stimmung und erſchöpfte ſich in liebenswürdigen
und ſinnigen Aufmerkſamkeiten für ſein Luischen die auch ihrerſeits
alles tat was ſie ihrem Herzenspa chen wie ſie ihn zärtlich nannte an
den Augen abſehen konnte Nicht müde wurde der Herrſcher mit ſeiner
Tochter alles zu beſprechen was ihn und ſie intereſſierte und oft wurden
dieſe Plauderſtündchen bis in den ſpäten Abend ausgedehnt dann um
nicht die Ruhe des teuren Vaters zu kürzen ſchützte die Fürſtin Mattigkeit
oder Kopfſchmerzen vor und der Kaiſer erſchöpfte ſich in guten Rat
ſchlägen wie er am nächſten Morgen auch der erſte war ſich zu erkundigen
ob ſie die Nacht gut verbracht Mit freudigem Jubel begrüßte die geſamte
Einwohnerſchaft ſtets den Großherzog Friedrich falls er in Berlin weilte
ſeine hohe ritterliche Geſtalt mit dem gütigen und doch ſo männlichen
Antlitz war Allen vertraut man wußte wie treu er es mit der Wohlfahrt
des Deutſchen Reiches meinte und ſuchte ihm dies aufs her lichſte auch in
freudigen äußeren Kundgebungen zu zeigen und zu danken Mit ihm iſt
wieder einer der Großen der großen Zeit dahingegangen ſtets wird ſein
klares durch keinen Schatten getrübtes Bild leuchtend zurückwirken in
erhebendſter Weiſe

Die Zeit rauſcht weiter für Deutſchland und deſſen Hauptſtadt gibr s
glückucher Weiſe keinen Stillſtand jeder neue Tag ſtellt neue Anforderungen
an die Allgemeinheit wie an den Einzelnen große Aufgaben erfordern und
finden ihre Erfüllung auf deutſchem Boden iſt man pflichteifrig auf dem
Poſten Das wurde froh und beredt anerkannt von den ausländiſchen

verlaufen und bei allen Teilnehmern das Gefühl äußerſter Befriedigung
zurückgelaſſen Viele der Herren aus fernen Ländern weilten zum erſten

Male in Deutſchland und in Berhin die nachhaltigſten Eindrücke empfangend
von denen ſie im Geſpräch gern Kunde gaben Von ſichtlicher Wirkung
waren auf ſie die umfaſſenden Ergebniſſe der deutſchen ſozialen Für
ſorge die ihren Ausdruck in ein paar Ziffern von gewaltiger Höhe finden
denn mehr als 140000 Unfälle wurden im letzten Jahre aus gewerblichen
und land wirtſchaftlichen Betrieben als entſchädigungspflichtig anerkannt
mehr als eine Million Perſonen hat im vorigen Jahre als Verletzte oder
als Hinterbliebene von getöteten Perſonen Unfallentſchädigungen erhalten
deren Geſamtſumme über 140 Millionen Mark betrug Die Entſchädigungen
aus der reichsgeſetzlichen Jnvalidenverſicherung im Jahre 1906 ſind ein
ſchließlich des Reichszuſchuſſes auf etwa 166 Millionen Mark zu ſchätzen
Bis zum Beginn des Jahres 1906 mithin in den erſten 15 Jahren
des Beſtehens der Jnvalidenverſicherung ſind Entſchädigungen im
Betrage von 1 162 169 923 Mark gezahlt worden Die Höhe der Auf
wendungen ſämtlicher Krankenkaſſen Deutſchlands für Arzt Arznei Kranken
gelder Sterbegelder betrug für 1905 nicht weniger als 232 243886 Mark
Das ſind Zahlen die für ſich ſelber ſprechen

Aber auch Neu Berlin gefiel unſeren Gäſten ausnehmend uud ſie
ſuchten von ihm in den freien Stunden die ihnen die Verhandlungen
ließen möglichſt viel kennen zu lernen Noch ehe der Kongreß geſchloſſen
ward fand ein bedeutſames Ereignis für den Entwicklungsgang unſeres
geſamten Verkehrs ſtatt die Eröffnung des Untergrundbahnhofes
Leipziger Platz die ſich ohne jedes Brimborium vollzog nur die Ver
treter der Preſſe hatte man vorher zu einer Beſichtigung eingeladen Jn
kaum länger wie Jahresfriſt denn Ende Auguſt 1906 begann man
mit den Vorarbeiten wurde hier unter den ſchwierigſten Verhältniſſen
ein Werk geſchaffen das Allen die daran mitgeholfen zur höchſten An
erlennung dient Jm Mittelpunkt des brauſenden und brandenden Hin
und Her der Weltſtadt auf dem Potsdamer Platz ſteigt man in die
Unterwelt hinab die ſich uns jedoch durchaus nicht grauslich zeigt im

Gegenteil ſie mutet uns gar licht und freundlich an im gedämpften
Schein des Oberlichtes und im Schimmer zahlloſer elektriſcher Beleuchtungs
tkörper Alles iſt weit und hell 16 Meter breit und 110 Meter lang iſt
der doppelte Bahnſteig der ſich zum Teil unter dem neuerbauten Hotel
Fürſtenhof hinzieht ſowie unter zwei Straßen und einem Platz auch in

tünſtleriſcher Beziehung iſt die architektoniſche Geſtaltung des Ganzen
vortrefflich namentlich was die Farbentönung der Wandbekleidungen und
die Einzelheiten der Säulen Schalterſtände Warteplätze und ſelbſt der
techniſchen Einrichtungen anbelangt es iſt hier der ſehr willkommene Beweis
erbracht daß ſich Kunſt und Technik ſehr gut vereinen laſſen Alles war
derart ſorgſam vorbereitet daß in der Eröffnungéſtunde der ganze um
faſſende Apparat muſterhaft tätig war und ſich auch nicht die geringſte
Störung ereignete Man darf ehrliche Bewunderung zollen dem was hier
geleiſtet worden und denen die es tatkräftig unternommen es iſt ja erſt
der vielverſprechende Anfang des Rieſenunternehmens in das Jnnere
Berlins die Untergrundbahn zu führen

Viele die zum ſchimmernden Bilde und zum hallenden Ruhme Neu
Berhns beigetragen finden wir gegenwärtig im Kunſt Salon von
Keller und Reiner der anläßlich ſeines zehnjährigen Beſtehens in den
olumengeſchmückten anheimelnden Räumen eine Ausſtellung von
Bildniſſen bekannter Berliner Perfjönlichteiten veranſtaltet
wir finden ſie in Oel in Paſtell und Waſſerfarben in Zeichnungen in
Bronze Marmor Gips wir finden ſie zum Teil aber auch in höchſt
eigener lebender Perſon denn der ſo vieles für Berlins Kunſtleben
bedeutende genannte Salon wird in dieſen fröhlichen Herbſttagen mit

von den Angehörigen der Literatur und Kunſt die ſich hier gern ein
Stelldichein geben Da kann man jetzt die neueſten Launen von
Madame Mode betrachten kann erwünſchte und nicht gewünſchte
Begrüßungen austauſchen hört allerhand Geſchichtchen was ſich hier und
da und dort ereignet man verſteht die oft recht ſeltſame Bedeutung
dieſes Wortes kurz es wird einem ſehr zum Bewußtſein gebracht
daß die Saiſon für Berlin nun wirklich begonnen Und zwiſchen durch
inmitten dieſer ſeidenrauſchenden eleganten Damen und leiſe flüſternden
Herren vermag man feſſelnde Vergleiche zu ziehen zwiſchen den Werken
der Künſtler und jenen der Natur die freilich nicht immer ſchmeichelhaft
ſind bald nicht für den einen bald nicht für den anderen Teil gelegentlich
nicht für beide

Jſt ſie auch etwas ſcheckig dieſe Ausſtellung ſo erhöht das nur ihr
Jntereſſe nicht das künſtleriſche ſondern das rein perſönliche Sehen wir
doch in reicher Fülle vor uns die vielgenannteſten und bekannteſten
Perſönlichkeiten vom Kaiſer angefangen na ich werd mich ſchön
hüten einen Namen zu nennen denn Jede und Jeder der an dieſen
Wänden Vereinten glaubt doch das vollſte Recht auf einen Ehrenplatz zu
haben Jn buntem Wechſel ſchließen ſich den kaiſerlichen und königlichen
Hoheiten die Staatsmänner Miniſter und Heerführer an es folgen die
Spitzen der Geſellſchaft zu denen ja gegenwärtig auch die Angehörigen

der Jnduſtrie und der Kaufmannſchaſt zählen dann Gelehrte Schriftſteller
Maler Bildhauer Muſiker Schauſpielerinnen und Schauſpieler Sängeriunen
und Sänger Männer von Weltruf und von Talmi Klang Frauen die
ſich durch ernſte Geiſtesarbeit ihre weithin ſichtbare Stellung errungen
und Fräulein die aber pſt hier wird nicht aus der Schule
geplaudert das überlaſſen wir lieber den Beſucherinnen die gern zu
ſtrenger Kritik aufgelegt ſind freilich nicht was die Kunſtwerke an ſich
anbelangt Kunſtwerke hm hm man muß da doch mancherlei
Fragezeichen anbringen betreffs der fragwürdigen Leiſtungen auf die man
zuweilen trifft Aber man erblickt auch ſehr viel Gutes und Meiſterhaſtes
ſind doch Lenbach Jeraels Ludwig Knaus Max Koner Artur Kampf
Max Liebermann Hugo Vogel Konrad Kieſel Franz Skarbina Graf
Harrach Ferd von Keller L Paſſini ferner Alfred Schwarz R Schulte
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Uiebt der ſie aber verläßt um nach Jahren mit einer richtigen europä

der Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin Der Jubilar ein Rhein
länder von Geburt ſteht im 60 Lebensjahre Nach Abſchluß ſeiner

h

tare zu Ariſtoteles

ſährt vollzieht ſie an ſich Harakiri d h ſchlitzt ſich den Bauch auf und

Führerinnen durch Muſeen genannt

weiteren Anſprüche auf kunſthiſtoriſche Exkurſe machen

Wiſſenſchaft

4 als auch in den Knochen feſtgeſtellt wurde hat wie die Umſchau be
richtet Dr G Popp eine Unterſuchung der Friedhofserde auf Arſengehalt

bindungen zu bilden vermögen ſtellte er in Gemeinſchaft mit Dr Wegner

Erde mit den ſaulenden Organſeilen in direkte Berührung gekommen iſt
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Grösstes Lager der Provinz
im Hoſe Jul Kraut Fürnin Vilma Lwoff Parlaghy Hans Fechner
Dora Hitz und mit einer Reihe ſeiner charakeriſtiſchen flott erfaßten und
famos ausgeführten Porträtzeichnungen Jsmael Gentz vertreten neben
den Bildhauern Ad Brütt Ludwig Manzel Joh Böſe Max Klein
R Tilgner und anderen

Jm Verhältnis zu den übrigen Berufen hat das Theater auf dieſer
Ausſtellung eine ſtarke Berückſichtigung gefunden es entſpricht dies durch
aus dem Jntereſſe dem man hier in beſtimmten Kreiſen allem was mit
dem Reiche des Scheins irgendwie zuſammenhängt entgegenbringt da
nähern wir uns ſchon ganz Wien dem Wien der früheren Zeiten
Bühnenklatſch und Tratſch wird mit Vorliebe behandelt und man
legt ihm vielfach eine Wichtigkeit bei die oft lächerlich wirkt Als ob s
ſich um eine Haupt und Staatsaktion handelt erzählt man ſich daß die
Heroine unſeres Königlichen Schauſpielhauſes Fran Roſa Poppe Berlin
mit Jngrimm verlaſſen will da Frau Willich vom Jntendanten mehr
bevorzugt wird daß Fräulein Emmy Deſtinn ernſtlich ſchmollt weil
Geraldine Farrar die Madame Butterfly geſungen und zwar mit
rauſchendem Erſolg und daß auch noch andere weibliche Mitglieder unſerer
Oper arg verſchnupft ſein ſollen ob der Triumphe die der neu und
blendend aufgegangene Stern Frida Hempel die jugendlich ſchöne
brillante Koloraturſängerin erzielt vor allem mit ihrer Lucia von Lammer
moor Und dann berichtet man ſich voll ehrfürchtigen Schauders daß
Albert Baſſermann von Brahm zu Reinhardt gehe und von letzterem
ein jährliches Honorar von 40000 Mk erhalte daß Adalbert Mat
kowsky noch immer leidend ſei daß Agnes Sorma die Stella und
Pentheſilea in dieſem Winter zu ſpielen gedenke und daß das auf Ende

dieſes Monats in unſerm Opernhauſe angeſetzte viermalige Gaſtſpiel
Caruſfos bereits überzeichnet ſei und man ſelbſt für teures Geld keine
Billets mehr erhalten könne

Nun es wird da ſtets reichlich viel übertrieben und derlei Voraus
ſagungen folgt oft der hinkende Bote nach Genau wie bei G Puccini s

Madame Butterfly warum nicht Chryſanthème oder Schmetter
ling der man einen Bombenerfolg auf den Brettern unſeres König
lichen Opernhauſes prophezeite während es in Wirklichkeit damit recht
haperte Denn obwohl die Jntendanz alles getan hatte das Werk auf
das ſtimmungsvollſte und würdigſte herauszubringen in muſikaliſcher
künſtleriſcher und ſzeniſcher Beziehung war doch der Geſamteindruck kein
nachhaltiger Die Handlung des Textes iſt gar zu ausgedehnt und der
Schluß von geſuchter Grauſamleit eine kleine zierliche Japauerin lebt in
japaniſcher Ehe mit einem amerikaniſchen Marineoffizier den ſie aufrichtig

iſchen Frau zurückzukehren und als dies die niedliche Chryſanthème er

ſo ihrem Blute ſich wälzend findet ſie der einſtige Geliebte Die Muſik
iſt recht ungleichmäßig viel Liebliches und Melodiſches einzelnes Wuchtige

J und Eindringliche dann wieder vielfache Wiederholungen mit japaniſchen
I Arnlehnungen und ſelbſt Triviales das in dieſem Rahmen dem deutſchen

Ohr doppelt widerwärtig klüngt Die Darſtellung mit Fräulein G Farrar
an der Spitze bot ihr Beſtes und fand reichen Beifall

Letzterer wurde auch der aus Chriſtiania gekommenen norwegiſchen
Künſtlertruppe an ihrer Spitze Frau Johanne Dydwad gezollt

die gegenwärtig im Neuen Theater gaſtiert uns in heimiſcher Sprache wie
Auffaſſung Jbſen vorſpielend zuerſt den bisher hier gegebenen Baumeiſter
Solneß dann Rosmersholm Die nordiſchen Gäſte zeigten uns erſt
mit welchem tieſen Verſtändnis unſere deutſchen Künſtler ſich in Jbſens
Dichtungen verſenkt haben denn Neues oder gar Ueberraſchendes ward
uns nicht geboten trotz der reifen Kunſt Frau Dydwads und einer ſorg
ſältig abgerundeten Vorſtellung Bei einer ehrlichen Abſchätzung ziehen
wir die deutſche Wiedergabe auf Brahms Bühne vor das ſt
ſchließlich das Wichtigſte bei dieſem theatraliſchen Experiment das auch
materiell nicht gewinnbringend ſein wird

Kunkt Wiſſenſchaft und Fiteratur
Kunſtk

Kunſtberufe für Frauen Die Werkkunſt macht auf verſchiedene
beachtenswerte Möglichkeiten auſmerkſam die ſich Frauen gebildeter Srände

die eine Stellung ſuchen eröffnen Da iſt zuerſt der Beruf der Lack
ſchreiberin Es iſt heute Sitte in der Auslage oder in den Jnnen
räumen der Ladengeſchäfte die Warenpreiſe in Lackſchrift den Käuſern an
zuzeigen und es werden für Kräfte die derartige Lackſchrift gut und mit
Geſchmack ausführen ganz annehmbare Gehälter gezahlt Die geſchmack
volle Ausbildung der Schrift die geſchickte Wahl des Formats und der
Farbe möglicherweiſe auch die Erfindung kleiner orgineller bildlicher Bei
gaben bieten grade dem weiblichen Geiſt und Talent wohl zuſagende Auf
gaben Als eine zweite Berufsmöglichkeit wird die Ausbildung zu

Dazu gehört nun allerdings
eine gründliche wiſſenſchaſtliche Ausbtldung ein gewiſſes pädagogiſches Ge
ſchick und die Fähigkeit intereſſanter Mitteilung Das Anzüchten von
Dilettantinnen auf dieſem Gebiete wäre in hohem Grade unerwünſcht an
dererſeits werden viele Fremde die ein labyrinthiſches Muſeum beſuchen
ſich gerne von einer Führerin vor die Hauptwerke führen laſſen und keine

Sein 25jähriges Profefſorenjubilänm feierte geſtern Freitag
ver Geh Regierungsrat Profeſſor Hermann Diels ſtändiger Sekretär

Studienzeit war er Lehrer am Johanneum zu Hamburg und am König
ſtädtiſchen Gymnaſium zu Berlin bis er vor 25 Jahren zum außerordent
lichen Profeſſor der klaſſiſchen Philologie an die Berliner Univerſität be
rufen wurde Ordinarius iſt er ſeit 1886 Nach dem Tode von Ernſt
Curtius trat er auch als Mitglied in die Zentraldireknon des archäo
logiſchen Jnſtituls ein Jn der Akademie der Wiſſenſchaften deren
Sekretär er 1895 wurde leitet er die Ausgabe der griechiſchen Kommen

Jm Jahre 1905/06 ſtand er als Reltor an der Spitze
der Berliner Univerſität

Arfſennachweis bei Leichen Anläßlich der Unterſuchung einer
rhumierten Leiche die bereits 20 Monate beſtattet war und in der Arſen
wohl in den durch Fettwachsbildung gut erhaltenen inneren Organen

vorgenommen und dabei feſtgeſtellt daß die Erde des Frankfurter
Friedhofes ſtark arſenhaltig iſt Um nun zu ermitteln ob Voden
arſen bei Berührung mit ſaulenden Subſtanzen lösliche und flüchtige Ver

und Dr Stadlin Verſuche an die ähnlich den ſrüheren Ergebniſſen be
wieſen daß reines Waſſer das Bodenarſen nicht löſen kann dieſes jedoch
durch Schimmelpilze alkaliſches Waſſer und namentlich faulende Flüſſig
keiten in flüchtige bzw lösliche Arſenverbindungen übergeführt zu werden
vermag Demnach iſt der beweiskräftige Arſennachweis in einer erhumierten
Leiche ausſichtslos wenn nach Zerſtörung des Sarges die arſenhaltige

Skelette in Witingerſchiffen Jn der Geſellſchaft für Wiſſen
ſchaften zu Chriſtiania machte Profeſſor G Guldberg einige Mitteilungen
über die Skelette die in dem ſeinerzeit in Oſeberg ausgegrabenen
Wikingerſchiff gefunden worden ſind Das Schiff das übrigens auch
eine Menge Haushaltungégegenſtände barg diente zwei Perſonen wovon
die eine mit Sicherheit als Frau feſtgeſtellt werden konnte als Begräbnis
ſtelle Den Beerdigten mußten eine Menge Tiere namentlich Pferde
dann Kühe Hunde und andere Tiere die geopfert wurden Geſellſchaft
leiſten Es ſind nicht weniger als 20 Pferdeſtelette vorhanden bei denen
die noch nicht abgeſchloſſenen Unterſuchungen ergeben dürſten inwieweit
ſich die Wikingerpferde von den heutigen Raſſen unterſcheiden So viel
weiß man aber bereits daß die Wikingerpferde von eleganterem und
feinerem Bau als die ſogenannten Nordfjordpferde ſind die die älteſte
Pferderaſſe in Norwegen darſtellen Jn kurzem hofft Profeſſor Guldberg
einen vollſtändigen Bericht über die Skelettfunde geben zu können Das
Wikingerſchiff ſelbſt ſteht ſeit dieſem Sommer in einem vorläufigen Schuppen
aufgeſtellt

Ein Märtyrer der Wiſſenſchaft Jn Wajſhingten iſt als
Märtyrer der Wiſſenſchaft Dr James Carroll Verweſer des Army
Medical Muſeums geſtorben Er beſchäftigte ſich vor einigen Jahren mit
dem Studium der Gelbfieber Erreger Um zu beweiſen daß Mücken
das gelbe Fieber verbreiten ließ er ſich von einem Mosquito ſtechen der
bereits dret Fieberkranke geſtochen hatte Nach vier Tagen erkrankte
er am gelben Fieber Den Aerzten bot er dadurch eine Gelegenheit den
Verlauf der Krankheit genau zu verfolgen er ſelbſt erlangte aber ſeither
ſeine Geſundheit nicht wieder Ein Herzleiden war zurückgeblieben und
dieſem iſt er jetzt erlegen

Die 300 000 Pferdekräfte der Viktoria Fälle Der
amerikaniſche Jngenieur Ralph D Merſhon der die neue gewaltige
elektriſche Anlage am Niagarafall entworfen hat die mehr als
180 000 Pferdekräfte liefern ſoll iſt ſoeben in London eingetroffen Die
Viktoria Falls Power Company hatte den amerikaniſchen Fachmann

nach Südafrika entſandt um die Pläne für die neue 24 000 Pferdekraft
anlage in Transvaal zu prüfen und nach Beſichtigung der Viktoria
Fälle die Möglichkeit einer weiteren Ausnützung der gewaltigen
Waſſerkräfte zu unterſuchen Der amerikaniſche Fachmann bezeichnet
die Verhältniſſe als außerordentlich günſtig Merſhon hat die Fälle genau
unterſucht und iſt überzeugt daß bis zu 300 000 Pferdekräften gewonnen
werden könnten ja dieſe Ziffern ſeien noch durch Regulierungen am
Waſſerlauf unſchwer zu erhöhen Die Uebertragung dieſer Kräſte auf die
Randminen ſtößt nirgends auf Schwierigkeiten Wenn dieſem gewaltigen
Projekt praktiſch näher getreten wird ſo würde damit wohl die größte
elektriſche Kraftanlage der Welt geſchaffen werden

Likeraktur
Eine literariſche Geſellſchaft in Frankfurt a O Jn Frank

furt a Oder iſt auf Anregung des Cheſredakteurs Dr W Wintzer des
Gymnaſialprofeſſors a D Dr Bachmann und des Buchhändlers Greiß
eine literariſche Geſellſchaft ins Leben gerufen worden Durch
Muſter Aufführungen im Stadttheater von deſſen beſten Mitgliedern
ſöwie durch eine Reihe von Vorträgen führender Geiſter ſollen weite Kreiſe
der Bevölkerung zu literariſchen Jntereſſen angeregt werden Der neue
Verein hat in der Bürgerſchaft großen Anklang gefunden

Fedor von Zobeltitz der beliebte Erzähler der auch wiederholt
als Dramatiker hervorgetreten iſt Ohne Geläur Die eiſerne Krone
begeht heute Sonnabend ſeinen 50 Geburtetag Als jüngerer Bruder von
Hans von Zobeltitz iſt er am 5 Oktober 1857 auf dem ihm jetzt gehörigen
Rittergut Spiegelberg bei Topper in der Neumark geboren

Das Blaubuch Wochenſchrift für öffentliches Leben Literatur
und Kunſt begründet von Albert Kalthoſf herausgegeben von H Jlgen
ſtein und H Kienzl Concordia Deutſche Verlags Anſtalt Hermann
Ehbock in Berlin W 50 Einzelpreis 0,30 Mk vierteljährlich 3,50 Mk
Juhalt der ſoeben erſchienetken Nummer 40 Der Blick nach oben von
Heinrich Jlgenſtein Der Menſch und der Gram von Leo Greiner
Wandlungen der Moral von Prof Ferdinand Tönnies Kampf gegen

den Modernismus von Prof Ludwig Gurlitt Eduard Stucken von
Hermann Kienzl Pubertäi von Albert Falkenberg Der Bund der
Jugend von Hanns Heinz Ewers Neue Bücher

Mädcheulektüre anf der Straßenbahn
Eine Dame ſchreibt der Voſſ Zig Die letzten Wochen vor dem

Umzug mit ihrer Unruhe ihren Qualen ſind vorüber Gott ſei Dank
Wenn es nirgends ein Vergnügen iſt Handwerker im Hauſe haben zu
müſſen in Berlin gehören die Dinge die ihrer Anweſenheit vorangehen zum
Schrecken aller Schrecken Wieviel Ueberredungskunſt und Strategie koſtet
es ehe wir den Mann überhaupt ſo weit haben daß er beſtimmt verſpricht
zu kommen und wieviel Botſchaften und außerordentliche Geſandtſchaften
ſind nötig bis er endlich wirklich erſcheint Doch davon ſoll hier nicht
weiter die Rede ſein hat doch jede Berliner Familie die in dieſen Tagen
zieht Gelegenheit ihre eigenen Erfahrungen zu ſammeln Jch will von

anderen gelegentlichen Erfahrungen erzählen Auf den ſtundenlangen
Fahrten die ich in der letzten Zeit zu machen gezwungen war beobachtete
ich auf der Elektriſchen gern die jungen Mädchen die ſich während
der Fahrt der Lektüre widmen Die Frage Was leſen dieſe 17 bis
20yährigen höheren Töchter aus Berlin W beſchäftigt mich Hier die
Titel einger Bücher O du mein Jdeal Verſaſſer unbekannt Gerke
Suttemine von Amyntor ein Band Heyſes Novellen ein Band Engel
horn Wolzogens Kraſtmeyer Ein liebes Ding mit herausforderndem
Stupsnäschen verſüßte ſich die Fahrt mit dem Zlatorog Der gute
alte Baumbach Mir wurde warm in der Erinnerung an die Zeit wo
auch ich im Geiſte auf Krasna Hora ſtand Jn einigen Fällen konnte ich
die Titel der Bücher nicht ermitteln Sitzt da ein junges Mädchen neben
mir Typus preußiſcher Landadel blond roſig korrett vom ſchneeweißen
Leinenkragen und den Handſchuhen bis zu den gelben Schnürſtiefelchen
herab das Buch in eine ſchonende Lederhülle eingeſchlagen ſo daß vom
Deckel nichts zu ſehen iſt Jm möchte wiſſen was die Korrekte lieſt und
ſchiele in die aufgeſchlagenen Seiten Was ſie wahrſcheinlich höchſt un
paſſend gefunden hat Jm Fluge erhaſche ich ein paar Sätze in denen ein
anſcheinend ſchöngeiſtig veranlagter Onkel ſeiner Nichte das Buch widmet
ein Zitat aus dem ſchönen Mörikeſchen Gedicht Die Verborgenheit

Laß o Welt o laß mich ſein
Locke nicht mit Liebesgaben
Laß dies Herz alleine haben
Seine Wonnen ſeine Pein

Na denke ich beruhigt das klingt erfreulicherweiſe nicht nach moderner
Verderbtheit über die immer ſoviel gejammert wird Ein andermal ſetzte
ſich ein temperamentvolles dunkelhaariges Mädel mir gegenüber ſchleuderte
den dicken Bücherpack neben ſich auf den freien Sitzplatz und vertiefte ſich
alsbald in ein abgegriffenes Reklambändchen das ſie aus der Taſche ge
zogen hatte Aha ſchloß ich aus den vielen anſcheinend gelehrten Büchern
neben ihr die Reinkultur dex ganz modernen Tochter Die Aufſchriſten
der Bücherrücken wieſen auf die Sekunda des Gymnaſiums hin Lehrbuch
der Mathematit für höhere Schulen Lehrbuch der Chemie uſw Das

Tochter eines ſreiſchaffenden Künſtlers deſſen Einnahmen nicht immer ſo
pünktlich mit dem Kalendererſten Schritt halten Der echte Panama ein
wenig zu weit deutete entſchieden an daß er einſt auserſehen war Mama
zu ſchmücken ebenſo wie der feine Seidenſtrumpf nicht recht zu dem plumpen
Schuhwerk und dem billigen Fähnchen paßt Jch war neugierig was die
Gymnanaſtin las konnte es aber nicht erſehen Umſchlag und Titelblatt
des Bändchens fehlten nämlich Da faſſe ich Mut und frage ſie geradezu
Einen Augenblick ſehen mich die dunklen Augenſterne verwundert an Dann
ſcheint das intelligente Weſen den Sinn meiner Frage zu erraten Eine
ſeine Röte ſteigt ihr ins Geſicht Oh ſagt ſie leiſe wie verlegen es
iſt nichts Bedeutendes aber doch ſehr ſchön und gibt mir dann das
Heſtchen Jch werfe einen Blick hinein Ganz richtig nichts Bedeuteades
aber doch ſehr ſchön Herr Lorenz Stark von Engel Aus der
Nüchternheit und der Unruhe ihres Großſtadtheimes hat ſich das arme
Ding in die Jdylle dieſer klaſſiſchen Biedermeiergeſchichte geflüchtet Und
plötzlich wußte ich auch was all die modernen jungen Mädchen veran
laßle die unmodernen dem Literaturmarkt des Tages entrückten Bücher
zu leſen die ſie ſich vielleicht erſt mühſam hatten verſchaffen müſſen der
Hang zum Jdealen das weſentlichſte Erbteil deutſcher Art Jch weiß
andere haben andere Erfahrungen gemacht doch laſſe ich mir meine eigenen
deshalb nicht vergällen Sind ſie auch nichts Bedeutendes ſo ſind ſie
doch was Schönes

2 Preußiſcher Fortbildungsſchultag
S u H Hannover 4 Oktober

Jm Feſtſaale des alten Rathauſes trat hier der 2 Preußiſche Fort
bildungsſchultag unter Beteiligung von zahlreichen Schulmännern aus
allen Teilen der Monarchie zuſammen Die Verhandlungen wurden vom
Vorſitzenden Direktor Häſe Charlottenburg geleitet Den Jahresbericht
erſtattete der Schriftführer des Fortbildungsſchulvereins Fortbildungsſchul
lehrer Nerger Charlottenburg Der Verein umfaßt die Provinzialver
bände Weſtpreußen Pommern Brandenburg Berlin Schleſien Sachſen
Hannover und Weſtfalen mit über 3000 Einzelmitgliedern Zu ſeinen
korporativen Mitgliedern zählt er 30 Stadtgemeinden 7 Handwerks und
Handelskammern und einige größere kaufmänniſche Vereine und Unter
nehmungen

Regierungs und Gewerbeſchulrat Dr ſprach
über die

Fortbildungsſchule als Mittel der Jugendpflege
Der Redner legte ſeinen Ausführungen folgenden Grundgedanken unter

Die Jugendfürſorge muß eine gemeinſame Arbeit aller derer werden die
unſer Volk lieb haben und unſeres Landes Beſtes wollen Er führte
aus Die Jugendfürſorge muß auf den Nachwuchs des geſamten arbei
tenden Standes gerichtet ſein und zunächſt auf Mittel ſinnen die einer
Stärkung des Einfluſſes der natürlichen gegebenen Jugenderzieher dienen
Die Jugend die heute ſchneller ſelbſtändig wird und über mehr freie Zeit
zu verfügen hat als früher muß dem Einfluſſe ihrer Umgebung den
Wirtshäuſern und den Tanzböden entzogen und für geiſtige Anregungen
empfänglich gemacht werden Die Fortbildungsſchule wird aber das Für
ſorgewerk vollkommen zu vollbringen außer Stande ſein ſolange ſie nur
vom kleinſten Teil 13 Prozent der arbeitenden Jugend beſucht wird und
der Staat nur ſchrittweiſe mit der Einführung der allgemeinen Fort
bildungsſchulpflicht vorgeht Jm Unterricht iſt die religiöſe vaterländiſche
und äſthetiſche Seite der Erziehung zu berückſichtigen Außer der Ver
mehrung des Wiſſens und der Erziehung zum Können ſei das Zie
der Schule

Thöne Hannover

Auch auf das Herz und das Gemüt
nachdrücklich einzuwirken Jm Mittelpunkte des Unterrichts ſteht der Beruf
Die Erziehung zum Staatsbürgertum und zum Gemeinſinn iſt eine uner
läßliche Aufgabe Praktiſche Fürſorge in der Fortbildungsſchule wird geübt
durch Ueberwachung des Leſeſtoffs Sammlung der Jugend in Vereinen
Gründung von Lehrlingsheimen und Veranſtaltung von Unterhaltungs
abenden Einrichtung von Handfertigkeitsſtätten uſw Auch dem körper
lichen Wohlergehen der Jugend muß Rechnung getragen werden durch Ein
führung von Turnen Spiel und Sport Die Anlage eines Spielplatzes
iſt von jeder Gemeinde zu fordern Auch auf Schaffung von Bade
gelegenheiten und auf Erteilen von Schwimmunterricht iſt wenn irgend
möglich zu dringen Die Verteilung von Flugſchriften und guten Büchern
möglichſt an alle die Schule verlaſſenden Zöglinge iſt empfehlenswert Die
Errichtung beſonderer

Schulſparkaſſen
iſt vielerorts mit Erfolg durchgeführt Auf die Schwachbefähigten iſt durch
Angliederung von Hilfsklaſſen an die Fortbildungsſchule in allen größeren
Städten beſondere Rückſicht zu nehmen Auch die Fragen der Fortbildung
der weiblichen Jugend durch

Hanushaltungs und Kochunterricht
durch Wanderkochkurſe und durch Berufsſchulen Handelsſchulen die Lehrer
frage und die Behandlung der ſchulentlaſſenen Jugend in Schulen und
Vereinen wurden kurz geſtreift

Zum Schluſſe ſeiner Ausführungen hob der Redner die in den letzten
Jahrzehnten gemachten Fortſchritte auf dem Gebiete der Jugendfürſorge
die dem tatkräftigen Eingreifen der Staatsbehörden und der Opferwilligkeit
der Gemeinden zu verdanken ſind anerkennend hervor

Kreisſchulinſpektor Otto Pinne ſprach über
die ländliche Fortbildungsſchule

Er führte aus Die Einrichtung ländlicher Fortbildungsſchulen iſt
notwendig als wirkſamſtes Mittel der Jugendfürſorge für die heran
wachſende männliche Jugend auf dem Lande Zunächſt iſt die Gründung
von fakultativen ländlichen Fortbildungsſchulen in allen Dörfern des Landes
zu erſtreben Als zu erlangendes Ziel gilt die obligatoriſche ländliche
Fortbildungsſchule die von allen jungen Leuten männlichen Geſchlechts im
Alter von 14 bis 18 Jahren zu beſuchen iſt ſoweit nicht eine anderweitig
erworbene über das Maß der Fortbildungsſchule hinausgehende Bildung
eine Befreiung vom Schulbeſuch gerechtfertigt erſcheinen läßt Der Unter
richt findet in der Regel nur im Winterhalbjahr ſtatt Wo aber ſo viele
gewerbliche Arbeiter und Lehrlinge vorhanden ſind daß aus ihnen eine
beſondere Klaſſe gebildet werden kann wird auch während des Sommer
halbjahrs Unterricht erteilt Die ländliche Fortbildungsſchule hat die Auf
abe dieß ſittliche Entwicklung der Jugend

und im engſten Anſchluß an den land wirtſchaftlichen oder gewerblichen
Beruf der Schüler zu erweitern und zu vertiefen Unterrichtsgegenſtände
in der ländlichen Fortbildungsſchule ſind landwirtſchaftliche bezw gewerb
liche Berufskunde Deutſch Rechnen mit Buchführung und Zeichnen für
gewerbliche Schüler Die Lehrer an ländlichen Fortbildungsſchulen werden
ſoweit das erſorderlich iſt in beſonderen Kurſen die für jeden Regierungs
bezirk einzurichten ſind für die Arbeit an den Fortbildungsſchulen weiter
gebildet Die örtliche Leitung und Förderung wird von einem Vorſtande be
ſorgt in dem Schule Gemeinde und Staat vertreten ſind Die Koſten für die
Unterhaltung der ländlichen Fortbildungsſchulen werden von den Gemeinden

Mädel ſelbſt ein wenig ſalopp und ungleichmäßig augezogen Vielleicht und vom Staat gemeinſam getragen
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255 DouuntagAmtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die städt Rechtsauskunftsstelle Gr Märkerstr 20
iſt an den Wochentagen vormittags von 10 I Uhr und nach
mittags von 3 Uhr geöffnet und erteilt hierſelbſt wohnhaften
oder beſchäftigten minderbemittelten Perſonen ohne Unterſchied des
Alters des Geſchlechts des Berufes der Konfeſſion oder der Parteiſtellung
unentgeltlich Auskunft und Rat in Angelegenheiten der Kranken
verſicherung Unfallverſicherung Alters und Jnvalidenverſicherung ſowie
über die Beſtimmungen der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunter
ſtützungsſachen Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach bürgerlichem
und Handelsrecht und Eherecht Jn geeigneten Fällen werden die er
forderlichen Schrifſätze angefertigt

Bekanntmachung
Die Rechtsſchutzſtelle für Frauen die ſich neben der ſtädtiſchen

Rechtsauskunftsſtelle befindet erteilt Montags und Donnerstags von 5 i
bis 71 Uhr unentgeltlich Rat und Auskunft an unbemittelte Frauen
und Mädchen

Bekanntmachung
Während der kalten Jahreszeit ſoll auch in dieſem Jahre armen

Schulkindern der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen täglich vor Schulan
fang ein warmes Frühſtück nnentgeltlich verabreicht werden

Diejenigen Eltern welche ſich um dieſe Vergünſtigung bewerben wollen
werden hierdurch aufgefordert ſich in der Zeit vom 21 bis 28 Oktober
ds Js bei den betreffenden Herren Rektoren zu melden

Zugleich wird zur Vermeidung von Zweifeln darauf hingewieſen daß
die Teilnahme der Kinder an dem von der Stadt unentgeltlich gewährten
Frühſtück nicht als Armenunterſtützung angeſehen wird

Halle a den 19 September 1907 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
ebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige

Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an Weissbrötelhen ſogenannten

Franzbrötchen Koggenmehl Speisetalg und Speisesalz
zur Herſtellung eines warmen Frühſtücks für arme Kinder der hieſigen
ſtädtiſchen Volksſchulen während einiger Monate des Winterhalbjahres
1907,08 ſoll vergeben werden und zwar hinſichtlich der Brötchen in vier
Loſen nämlich der Bedarf

J für die Schulen in den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein
Trotha und Cröllwitz

II für die Schulen an der Hermann Schiller Leſſing Frieſen u
Freiimfelderſtraße

III für die Schulen am Hallmarkt an der Neuen Promenade und
Taubenſtraße und

IV für die Schulen an der Liebenauer und Huttenſtraße und am
Böllbergerwege

Es werden für die Geſamtſtadt vorausſichtlich gebraucht werden
45 Zentner Roggenmehl

8 Speiſetalg
9 Speiſeſalz

128000 Stück Brötchen a 50 gr 6400 kg
Angebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis zum

17 Oktober d Js vormittags II Uhr
an das Bureau IV Rathausſtraße Nr 4 II Eingang Kl Steinſtr
einzureichen woſelbſt die Lieferungsbedingungen zur Einſichtnahme aus
liegen Diejenigen Angebote auf welche bis zum 9 November d Js
keine Antwort erfolgt ſind nicht berückſichtigt worden

Halle a den 19 Septbr 1907 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Michgelisanfnahme an den hieſigen ſtädtiſchen

höheren Lehranſtalten
a Stadtghmnaſinum und Vorſchule

Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 22 Oktober d Js
oormittags 8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle Klaſſen des
Gymnaſiums und der Vorſchule Die Schüler des Gymnaſiums ver
ſammeln ſich an demſelben Tage mittags 12 Uhr in der Aula Die
Vorſchüler haben Mittwoch den 23 Oktober d Js vormittags 9 Uhr in
ihren Klaſſen zu erſcheinen während ſich die nach Klaſſe M 3 der Vor
ſchule nen aufgenommenen Schüler zu derſelben Zeit in der Aula ver
ſammeln

Anmeldungen werden an allen Wochentagen von 11 12 Uhr im
Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

b Städtiſche Oberrealſchule
Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 22 Oktober d Js

vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amts

zimmer des Direktors entgegengenommen
e Städtiſche höhere Mädchenſchnule

Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 22 Oktober d Js
oormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schülerinnen der
Unterricht ſelbſt um 10 Uhr

Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amtszimmer
des Direktors enigegengenommen

Halle a den 28 Auguſt 1907

Vekanntmnudhung
Nach S 14 Abſatz 1 d O haben alle Perſonen welche den

ſelbſtändigen Betrieb eines ſtehenden Gewerbes anfangen der nach den
Landesgeſetzen zuſtändigen Behörde das iſt in Preußen der Gemeinde
behörde und in Halle dem Steuerbureau des Magiſtrats Anzeige zu machen
Außerdem haben diejenigen welche Verſicherungen für eine Mobiliar oder
Jmmobiliar Feuerverſicherungsanſtalt als Agenten oder Unteragenten ver
mitteln wollen bei Uebernahme der Agentur und diejfenigen welche dieſes
Geſchäft wieder aufgeben oder welchen die Verſicherungsanſtalt den Auftrag
wieder entzieht innerhalb der nächſten 8 Tage der zuſtändigen Behörde
das iſt in Preußen der Ortspolizeibehörde ihres Wohnortes davon Anzeige

zu machen dBuch und Steindrucker Buch und Kunſthändler Antiquare Leih
bibliothekare Jnhaber von Leſekabinetten Verkäufer von Druckſchriften
Zeitungen und Bildern haben ferner bei der Eröffnung ihres Gewerbe
detriebes das Lokal desſelben ſowie jeden ſpäteren Wechſel des letzteren
ſpäteſtens am Tage ſeines Eintritts der zuſtändigen Behörde ihres Wohn
ortes das iſt wiederum in Preußen die Ortspolizeibehörde anzugeben

Zuwiderhandelnde unterliegen der Beſtrafung aus 148 der Reichs
Gewerbe Ordnung

Bemerkt wird noch daß die nach obengenannten Paragraphen be
ſtehende Verpflichtung der in Vorſtehendem genannten Gewerbetreibenden
die Eröffnung des Gewerbebetriebes auch im Steuerbureau des Magiſtrats
anzumelden durch die r e e PolizeiBehörde nicht erfüllt
wird ſondern außerdem noch zu erfolgen hatgile a e 1 Oktober 1907 Die PolizeiVerwaltung

Der Magiſtrat

Genera Anzeiger für Halle unv den Sagalurreis
Die Lehrwerkſtätten für Klempner

an der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule in Halle a S
werden Montag den 14 Oktober abends 7 Uhr eröffnet

Der Unterricht wird Montags und Donnerstags von 9 Uhr
abends erteilt Aufgenommen werden Gehülfen und ſolche Lehrlinge die
das 16 Lebensjahr vollendet haben Material und Werkreuge
liefert die Schule Halbjährlich Schulgeld 3 Mark

Anmeldungen nimmt der Direktor täglich von 10 11 Uhr vor
mittags und am 10 11 und 12 Oktober von 9 Uhr abends in der
Schule entgegen

Halle a den 7 September 1907
Das Kurgtorinm der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Pekaunntmachung
Die StaatlichStädtiſche Handwerkerſchule in Halle a S

beginnt den Unterricht im Winterhalbjahr 1907/08 am Sonntag den
13 Oktober vormittags 71 Uhr in den Abend und Sonntagsklaſſen
am Montag den 14 Oktober vormittags 10 Uhr in ſämtlichen Tagesklaſſen

Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen
a eine Bangewerkſchule
b eine Maſchinenbanſchule
o eine Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen
d eine Tagesklaſſe für Kunſthandwerker Kunſt und Bau

ſchloſſer Bau und Möbeltiſchler Modelleure
e eine Tagesklaſſe für Banhandwerker Maurer Zimmerer

Steinmetzen
dere und Sonntagsklafſen für die verſchiedenſten

ernufe
g Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren und Schnitzen

Die Zahlung des Schulgeldes hat am 17 und 18 Oktober abends
von 9 Uhr im Zimmer Nr 17 der Handwerkerſchule zu erfolgen
Schüler welche erſt nach dieſen Tagen zur Anmeldung kommen haben
in der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Rathaus Zimmer Nr 5 vormittags
zwiſchen 8 und 1 Uhr zu zahlen Es beträgt das Schulgeld halbjährlich
in der Baugewerkſchule 80 Mark in der Maſchinenbauſchule ſowie in
den Tagesklaſſen ſür Dekorationsmaler und Kunſthandwerker 30 Mark
in der Tagesklaſſe für Bauhandwerker 25 Mark in den Abend und
Sonntagsklaſſen und ſouſtigen einzelnen Tageskurſen für wöchentlich

6 Unterrichtsſtunden Mark für wöchentlich 10 Unterrichts
ſtunden 5 Mark für wöchentlich 11 20 Unterrichtsſtunden 15 Mark
und für wöchentlich 21 und mehr Unterrichtsſtunden 25 Mark Voll
ſchüler Reichs Ausländer haben als Vollſchüler den fünffachen Betrag
zu zahlen

Anmeldungen werden von jetzt ab bis zum Beginn des Winter
halbjahres wochentags von 10 11 Uhr vormittags im Amtszimmer des
Direktors und außerdem am 10 11 und 12 Oktober ds Js abends
von 9 Uhr im Zimmer Nr 19 der Handwerkerſchule entgegengenommen
Spätere Meldungen können nur inſoweit berückſichtigt werden als die
Raum und Bettiebs Verhältniſſe es geſtatten

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen
vom Direktor der Anſtalt koſtenlos abgegeben

Der Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt haupt
ſächlich folgende Unterrichtsfächer Freihand und geometriſches Zeichnen
darſtellende Geometrie Fachteichnen Elektrizitätslehre Maſchinenlehre
Geometrie Mechanik Phyſik Rundſchrift gewerbliche Buchführung
Modellieren und Schnitzen

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weiter
gehende Ausbildung im Zeichnen erſtreben werden von der
Teilnahme am Zeichenunterricht in der ſtädtiſchen allgemeinen
Fortbildungsſchule entbunden wenn ſie mindeſtens 4 Stunden
den Zeichennnterricht der Handwerkerſchule beſuchen

Halle a im Auguſt 1907
Das Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchnle

Bekanntingehnng
Diejenigen Einwohner hieſiger Stadt welche im Jahre

1908 ein Wandergewerbe beginnen vder fortſetzen wollen
werden hierdurch aufgefordert den benötigten Antrag ſchon
jetzt im Polizei Verwaltungsburean l Schmeerſtr Nr II r
Zimmer Nr 1I zu ſtellen

Perſonen welche für das laufende Jahr einen Wander
gewerbeſchein beſitzen haben denſelben mit vorzulegen

Halle a den 30 Auguſt 1907
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Zu dem bevorſtehenden Vmmzugetermine werden die Beſtim

mungen über das polizeiliche An und Abmelden bei den ſtattfindenden
Wohnungsveränderungen hierdurch zur genaueſten Beachtung erneut in
Erinnerung gebracht

Halle a den 19 Septbr 1907 Die Volizei Verwaltung

Bekanntmachung
betr die Gewerbegerichtswahl

Gemäß S 14 Abſ 7 des Ortsſtatuts für die Stadtgemeinde Halle a
24 Februar 1903

betreffend das Gewerbegericht zu Halle a S vom
und der Wahlbekanntmachung vom 29 Auguſt 1907 wird zur öffentlichen
Kenntnis gebracht daß folgende Wahlvorſchlagsliſten rechtzeitig einge
gangen ſind

A von den Arbeitgebern zwei Liſten
Liſte Ordnungsnummer 1 enthaltend ſolgende NRamen

1 Karl Reiwaund Tiſchlermeiſter Friedrichſtr 36
2 Alfred Jähnig Geſchäftsführer Harz 42143
3 Guſtav Köppchen Gaſtwirt Unterberg 12
4 Karl Wagner Schneidermeiſter Unterberg 8
5 Paul Schäfer Handelsgärtner Ludwigſtr 18
6 Wilhelm Marx Maſchinenfabrikant Merſeburgerſtr 103
7 Heinrich Krull Tiſchlermeiſter Schwetſchkeſtr 32
8 Oskar Landmann Malermeiſter Torſtr 49

Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind
a Karl Reiwand Tiſchlermeiſter Friedrichſtr 36
b Hermann Schade Klempnermeiſter Bertramſtr 18
e Georg Gerig Materialwaren und Vorkoſthändler Roſenſtr 2

Liſte Ordnungsnummer 2 auſgeſteſſt von der
Freien Fereinigung der bürgerlichen Arbeitgeber

enthaltend ſolgende Namen
1 Rudolf Aßmann Kaufmann Marktplatz 15/16
2 Otto Baumgartel Mechaniker Meckelſtr 4
3 Paul Danneberg Dekorateur Kl Ulrichſtr 18
4 Paul Heinemann Kaufmann Riebeckplatz 3
5 Ernſt Käppel Hotelbeſitzer Gr Steinſtr 37
6 Guido Müller Kaufmann Königſtr 72
7 Karl Müller Hutmacher Poſtſtr 3
8 Karl Potzelt Mechaniker Barfüßerſtr 4
9 Albert Schmidt Korbmachermeiſter Gr Steinſtr 342

10 Adolf Schulze Fabrikdirektor Merſeburgerſtr 153
11 Friedrich Schumann Schmiedemeiſter Fleiſcherſtr 7
12 Guſtav Seebach Vergolder Neumarktſtr 7
13 Fritz Seelemeyer Cafetier Marktplatz 23
14 Otto Seydewitz Dachdeckermeiſter Domſtr 2
15 Ernſt Trabert Glaſermeiſter Alter Markt 6

Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind
a Richard Rohde Gaſtwirt Wörmlitzerſtr 1
v Paul Sünderhauf Gaſtwirt Markiplatz 8
o Guſtav Knoblauch Reſtaurateur Gr Ulrichſtr 51

B von den Arbeitnehmern zwei Liſten
Liſte Ordnungsnummer 1 aufgeſtellt von

dem Srisverbande der deulſchen Gewerkvereine H
Deutſchen Kellnerbunde
Halleſchen Lohndiener Serein
Pereine der Hotelangeſtellten
Bereine der Tafeldecker und Lohnkellner
Pereine der Gaſtwirtsgehülfen
Genfer Verbande Wez Halle a

25 Auguſt 1905

ö Detover Deite 11
enthaltend folgende Ramen

1 Wilhelm Gerhardt Schmied Liebenauerſtr 14
2 Paul Probſt Kellner Göbenſtr 17
3 Wilhelm Jänicke Tiſchler Schützenſtr 17
4 Auguſt Müller Fräſer Advokatenweg 27
5 Ewald Schönwälder Sattler Leipzigerſtr 94
6 Michael Koch Gußputzer Thomaſiusſtr 37
7 Wilhelm Tietz Klempner Ludwigſtt 12
8 Otto Adler Schneider Brunoswarte H
9 Louis Borges Schloſſer Turmſtr 2 I

10 Paul Hegenſcheidt Maler Kutſchgaſſe 3
11 Theodor Spangenberg Buchbinder Jacobſtr 48
12 Paul Thielemann Tiſchler Kuttelhof 9
13 Bernhard Schmidt Geſchirrführer Böllbergerweg 62
14 Max Windſch Kellner Schulſtr 11
15 Wilhelm Türk Arbeiter Schloſſerſtr 16

Die Namen der drei erſten Unterzeichuer ſind
a Bernhard Teicher Lederzurichter Parkſtr 2
b Franz Ulrich Schloſſer Zwingerſtr 28
c Paul Spröte Schriftſetzer Steinweg 18

Liſte Ordnungsnummer 2 enthaltend folgende Namenz
1 Otto Enke Tiſchler Ludwigſtr 47
2 Guſtav Heyn Maler Steinweg 183
3 Ernſt Start Töpfer Scharrenſtr 5
4 Paul Meuſch Markthelfer Schmiedſtr 26
5 Hermann Voigt Maurer Liebenauerſtr 8
6 Willy Schmidt Eiſendreher Gabelsbergerſtr 18
7 Adolf Köſtner Glaſer Gr Klausſtr 10
8 Franz Günther Schriftſetzer Jacobſtr 29
9 Karl Martin Maſchiniſt Torſtr 30

10 Otto Müller Tiſchler Breiteſtr 30
1 Otto Röber Maurer Gr Brunnenſtr 25
2 Wilhelm Kreßmann Markthelfer Landsbergerſtr 13
3 Auguſt Göbel Schuhmacher Jacobſtr 49
4 Richard Krökel Kernmacher Leſſingſtr 6
5 Ernſt Enke Geſchirrführer Hordorferſtr 1

Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind
a Guſtav Heyn Maler Steinweg 13
b Karb Pallas Tapezierer Dieskauerſtr 12
c Fritz Henzel Töpfer Dachritzſtr 3
Halle a/S den 2 Oktober 1907

Der Vorſitzende des Wahl Anusſchuſſes
Kurth Stadtrat

m v v vKüehen Tieferung
Für die Menage des III Batl Füſ Regts Nr 36 ſoll die Lie

ſerung von Viktnalien Kartofteln Grünwaren Milch
r Butter ſowie Kse etc für die Zeit vom 1/11 07 bis 31/10
08 vergeben werden

Die Bedingungen liegen zur Einſichtnahme aus Verſiegelte Ange
bote ſind bis zum 15 Oktober 1907 an die unterzeichnete Küchenver
waltung einzureichen

Küchenverwaltung III Batl Füſ Regts Nr 36
Nachrichten

über die Einſtellung in Unteroffizierſchulen
1 Die Unteroffizierſchulen haben die Beſtimmung junge Leute die

das wehrpflichtige Alter erreicht haben und die ſich dem Militärſtande
widmen wollen koſtenfrei zu Unteroffizieren heranzubilden

2 Der Aufenthalt in der Unteroffizierſchule dauert im allgemeinen
drei Jahre Jn dieſer Zeit erhalten die jungen Leute gründliche militäriſche
Ausbildung und Unterricht der ſie befähigt bei ſonſtiger Tüchtigkeit auch
die bevorzügteren Stellen des Unteroffizierſtandes Feldwebel 2c und des
Beamtenſtandes Zahlmeiſter 2c zu erlangen

Der Unterricht umfaßt Leſen Schreiben und Rechnen deutſche
Sprache Anfertigung aller Arten von Dienſtſchreiben Geſchichte Erd
kunde Naturlehre Stenographie Hand und Planzeichnen ſowie Beſang

Die gymnaſtiſchen Uebungen beſtehen in Turnen Bajonettfechten und
Schwimmen

3 Der Aufenthalt in der Unteroffizierſchule gibt den jungen Leuten
keinen Anſpruch auf die Beförderung zum Unteroffizier ſie hängt vielmehr
lediglich von der guten Führung und der erlangten Dienſtkenntnis des
einzelnen ab Die vorzüglichſten Unteroffizierſchüler können in beſchränktem
Maße bereits auf den Unteroffizierſchulen zu überzähligen Unteroffizieren
befördert werden und treten bei ihrem Ausſcheiden in das Heer ſogleich
in etatsmäßige Unteroffizierſtellen

4 Die Unteroffizierſchüler werden in erſter Linie der Jnfanterie über
wieſen können aber auch nach Ermeſſen des Kriegsminiſteriums den
Maſchinengewehr Abteilungen der Feld und Fuß Artillerie den Pionieren
den Bezirkskommandos und der Marine Jnfanterie zugeteilt werden Für
die Verteilung iſt in erſter Reihe das dienſtliche Bedürfnis maßgebend in
deſſen ſollen die Wünſche der einzelnen um Zuteilung an beſtimmte
Truppenteile nach Möglichkeit berückſichtigt werden

5 Die Unteroffizierſchüler gehören zu den Militärperſonen des
Friedensſtandes ſtehen daher wie jeder andere Soldat unter den mili
täriſchen Geſetzen und haben beim Eintritt den Fahneneid zu leiſten

6 Der in die Unteroffizierſchule Einzuſtellende muß das wehrpflichtige
Alter erreicht haben alſo mindeſtens 17 Jahre alt ſein darf aber das
20 Jahr noch nicht vollendet haben

Er muß mindeſtens 154 em groß vollkommen geſund frei von
körperlichen Gebrechen ſowie wahrnehmbaren Anlagen zu chroniſchen
Krankheiten ſein und die Brauchbarkeit für den Friedensdienſt der Infanterie
beſitzen

7 Der Einzuſtellende muß ſich tadellos geführt haben lateiniſche
und deutſche Schrift mit einiger Sicherheit leſen und ſchreiben können
und in den vier Grundrechnungsarten bewandert ſein

8 Der Eintritt in eine Unteroffizierſchnle kann nur dann erfolgen
wenn ſich der Freiwillige zuvor ſchriftlich verpflichtet nach erfolgter Ueber
weiſung ans der Unteroffizierſchule an einen Truppenteil noch vier Jahre
aktiv im Heere zu dienen Heer Kaiſerl Marine und Kaiſerl Schutz
truppe ſind hier gleichbedeutend

9 Der Einberufene muß mit ausreichendem Schuhzeug Kleidung
und Wäſche und mit 9 Mark zur Beſchaffung des erforderlichen Putz
zeuges verſehen ſein

10 Wer in eine Unteroffizierſchule aufgenommen zu werden wünſcht
hat ſich bei dem Bezirkskommando ſeines Aufenthaltsortes oder bei
einer Unteroffizierſchule in Biebrich Ettlingen Jülich Marienwerder
Potsdam Treptow a R und Weißenfels oder Unteroffiziervorſchule in
Annaburg Bartenſtein Greifenberg i Pomm Neubreiſach Weilburg und
Wohlau perſönlich zu melden und hierbei folgende Schriftſtücke vorzulegen

a einen von dem Zivilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion ſeines
Aushebungsbezirks ausgeſtellten Meldeſchein

b den Konfirmationsſchein oder einen Ausweis über den
Empfang der erſten Kommunion

c etwa vorhandene Schulzeugniſſe
d eine amtliche Beſcheinigung über die bisherige Beſchäftigungs

weiſe über früher überſtandene Krankheiten und etwaige erbliche
Belaſtung

Eine Einſtellung findet nur bei den Unteroffizierſchulen in Biebrich
Ettlingen und Marienwerder ſtatt und nicht bei den Unteroffizierſchulen
in Jülich Potsdam Treptow a N und Weißenfels da dieſe ſich aus
Unteroffiziervorſchülern ergänzen

11 Jſt die Prüfung im Leſen Schreiben und Rechnen ſowie die
ärztliche Unterſuchung günſtig ausgefallen ſo wird zunächſt die Ver
pflichtungs Verhandlung über die vorgeſchriebene längere aktive Dienſtzeit
Ziffer 8 aufgenommen

Die Freiwilligen erhalten durch Vermittelung des Bezirkskommandos
den Annahmeſchein von der Unteroffizierſchule der ſie zugeteilt ſind

Nach Erteilung des Annahmeſcheines tritt der Freiwillige in die
Klaſſe der vorläufig in die Heimat beurlaubten Freiwilligen Die Ein
berufung erfolgt von der Unteroffizierſchule die den Annahmeſchein aus
geſtellt hat durch Vermittelung des Bezirkskommandos

Die Eintrittsverpflichtung kann nur mit Genehmigung der Jnſpektion
der Jnfanterieſchulen gelöſt werden Koſten dürfen der Militärver
waltung hierdurch nicht entſtehen

Wünſche der Freiwilligen um Zuteilung an eine der Unteroffizier
ſchulen in Biebrich Ettlingen und Marienwerder werden ſoweit angängig
berückſichtigt

12 Die Einſtellung von Freiwilligen in die Unteroffizierſchulen in
Biebrich und Marienwerder findet im Monat Oktober in die Unter
offizierſchule in Ettlingen im Monat April ſtatt

Wer zu dieſen Zeitpunkten nicht einberufen werden kann darf in
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freiwerdende Stellen der Unteroffizierſchulen in Biebrich und Marienwerder
bis Ende Dezember in Ettlingen bis Ende Juni eingeſtellt werden vor
ausgeſetzt daß dann noch allen Aufnahmebedingungen genügt wird

13 Unteroffizierſchüler die ſich durch mangelhafte Führung oder durzu geringe Leiſtungen als nicht geeignet für den Unteroffizierberuf net

werden aus den Unteroffizierſchulen entlaſſen
14 Entlaſſenen Unteroffizierſchülern wird bei ſpäterer Erfüllung der

geſetzlichen Dienſtpflicht die in der Unteroffizierſchule zugebrachte Dienſtzeit
grundſätzlich nicht in Anrechnung gebracht S 87, der Wehrordnung

15 Während ihrer Dienſtzeit in der Unteroffizierſchule erhalten bei
guter Führung Unteroffizierſchüler die in die Heimat beurlaubt werden
eine einmalige Rejſe Entſchädigung auch haben die Unteroffizierſchüler
bei Beurlaubungen auf die den Kapitulanten zuſtehenden Vergünſtigungen

Anſpruch

Da für die Einſtellung im Oktober d Js noch Vedarf an Unter
offizierſchülern vorhanden werden die vorſtehenden Nachrichten mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß die ärztliche Unterſuchung
der ſich Meldenden jeden Mittwoch und Sonnabend von 9 Uhr
vormittags beim unterzeichneten Komm ndo ſtattfindet

Halle a den 3 Oktober 1907
Königliches Bezirks Kommando

Staatl genehmigte höhere Privat Knabenschule
zu Halle a Priodrichstrasse 24

Unterricht in Klassen von geringer Schülerzahl Vorschule
Gymnasial Realgymnasial u Realabteilungen bis Untersckunda
inkl Besondere Abteilungen tür das Binj Freiw Examen

Bestor Uebergang von eſnem Gymnasium oder Mittelschute zur
Realschule Pension Prospekt Beginn des neuen Semesters 22 Okt

Vorbereitung t die Binj Prim
Abitur Prüt sowie f alle KlassennDr darangs höh Lehranst Es bestanden bisher

staatlich beaufsichtigte Abit, 83 Ober u VnterprimStaatlioh beautsiohtigte z ber u Vnterser 289 Finj
49 f mittl u unt Klassen 26LehrLehranstalt kräfte Schulhaus Turnhalle

Halle a Arbeitssaal chem Laboratorium
Robert Franz Strasse 1 Pension Prospekt

Telefon 1115

Staat genohm Unterrichts Anstatt
4 5

zur Vorbereitung tür das Einj FPreiw Bxamen sowie für alle
Klassen höh Lehranstalten Scxta bis e n z

x in Halle a Heinricastr 14Or erw Krause Pension Programm
Schulanfang 17 Oktober er Für Wintersemester beginnt ein
Anfangskursus für Damen in Latein Griochisch u Mathemathix

Handwerkerschule zu Hildesheim
Prov Hannover

Staatlich anerkannte techniſche und kunſigewerbliche Fachſchule

Ausbildung für Bureau und Prazis
Beginn des Minterhalbjahres am 15 Oktbr 1907 Anmeldungen

V das Sekretariat der Schule Rathausſtr 9
Tagesſchule mit getrennten Fachabteilungen

1 für Bauhandwerker Maurer Zimmerer Dachdecker
2 für Tiſchler Drechsler Stellmacher
3 MWaſchinenbauer Schloſſer Dreher Klempner

Schulgeld halbjährlich 25 Mk An fleißige Schüler können Slipen

dien vergeben werden Direktor Sanärock
Zaueenui Lerbst

Lehrol kosſfenfrei durch die Direktion

Glelchberechtigung mit d
Kgl Pr Raugewerkschulten

Vom Verbande Deutscher
Baugewerksmeister anerkannt

ochbag Tiefbau
und Steinmetztechntker

Beginn des Sommersemesters S April
Beginn des Wintersomestera Moudr

d oFädagogium zu Osterburg m
Gynmaſial und real Geringe Schülerzahl Penſion in der Anſtalt
Mäßige Preiſe Geſunde Räume Spielplätze Badezimmer 1894 erbaut

Näheres bei Dr F Lorenz Oſterburg

Tanzunterrifeht
Mitte Oktober beginnt der erſte Winterkurſus meines Tanz

untereiohts nebſt Anleitung über Körperhaltung und Umgangsformen
in den Kaiſerſälen

6 Im Besitz sämtlicher neuen Tänze G
Zur Annahme gefälliger Anmeldungen bin ich in meiner Wohnung bereit

Hermann Wippfincger forgfergtrasse 50 l
Seit 1880 Tanzlehrer der Oberrealſchüler Delitzſch

Tanz Vnterricht
Dienstag den 22 Oktober abends S Uhr

veginnt in Sergel s FVestsälen Mittelſtr 14 der Unterricht
meines erſten Winterkurſus Das Unterrichtspenſum umfaßt die
modernſten Salon und Geſellſchaftstänze nebſt Anleitung geſellſchaftlicher
Anſtands und Umgangsformen

Ein Privat Zirkel der Herren Studierenden beginnt am
R Mittwoch den 30 Oktober

Gefällige Anmeldungen erbitte in meiner Wohnung
epr Lehrer der TanzkunſtGu sta v Krüger Ludirig So cererſte vk

e 2 h ruhtWie heile

40 jeh mein Bein selbst
T von Dr Straht Hamburg 26d Besenbinderhof 23

grativ Operationslos Behandlg v k rampfadern Aderknoten
teſfe Gelenka Wunden Fisteln Beingeschwüren nasse u
trockene Flechta 8Salzfluss Klefantiasis u andere Beinleiden

0222 ZD ZAeber Streblow r Halle a S 10
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BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 6 Oktober Nr 23d
Zur Gewerbegerichtswahl
Am 17 Oktober ds Js findet die Ergänzungswahl der Gewerbegerichtsbeiſitzer aus dem

Kreiſe der Arbeitgeber ſtatt
Dieſe Wahl hat gegenüber den früheren inſofern das lebhafteſte Jntereſſe aller Beteiligten zu beanſpruchen als

diesmal zum erſten Male das Verhältniswahlſyſtem zur Anwendung gelangt das die Sitze im Gewerbegericht
den einzelnen Parteien lediglich nach dem Verhältnis zuteilt in welchem die für die Liſten derſelben ab
gegebenen Stimmen zu einander ſtehen

Dieſer Umſtand gibt der ſozialdemokratiſchen Partei die auch diesmal Arbeitgeber Kandidaten vorſchlägt die
Möglichkeit Sitze auf der Seite der Arbeitgeber im Gewerbegericht zu erlangen die ſie nach dem Syſtem der Mehrheits
wahl nicht erlangen konnte Aufgabe der bürgerlichen Arbeitgeber deren jeder einzelne jeden Augenblick in die
Lage kommen kann vor dem Gewerbegericht Recht nehmen zu müſſen wird es daher ſein die Abſicht der Sozial
demokratie auf die Rechtſprechung vor dem Gewerbegericht in erhöhtem Umfange gegen bisher Ein
fluß auszuüben zu durchkreuzen indem jeder es ſich zur Ehrenpflicht macht am 17 Oktober 1907
nicht nur ſelbſt an der Wahlurne zu erſcheinen und den die Namen der bürgerlichen Kandidaten
enthaltenden Stimmzettel abzugeben er muß auch ſeine Freunde und Verufsgenoſſen ſoweit ſie an
dieſer Wahl beteiligt ſind zur Teilnahme an derſelben veranlaſſen

Insbeſondere dürfte es Aufgabe der Halleſchen Jnnungen und der ſonſtigen gewerblichen Ver
einigungen ſein ihren Mitgliedern die regſte Beteiligung an der Wahl zur ernſten Pflicht zu machen

Was der Bürger gegenüber der vaterlandsloſen Sozialdemokratie zu leiſten vermag das hat
ja doch die Wahl zum Reichstage am 25 Januar 1907 recht deutlich gezeigt

e Alſo fehle kein Arbeitgeber bei der Wahl am 17 Oktober 1907

Nur wenn das der Fall iſt wird es zu verhindern ſein daß beim Gewerbegericht künftig
alles durch die Brille ſozialdemokratiſcher Parteipolitik betrachtet werde

Die Liſte der bürgerlichen Kandidaten weiſt durchweg Namen auf deren Träger große
gelchäftliche Extahrung und praktiſchen Blick beſzen zum größten Teile auch ſchan ſeit langen
Jahren das Ehrenamt eines Gewerbegerichtsbeiſthers mit Erfolg bekleiden e

Es ſind dies die Herren
Kaufmann Rudolf Aßmann Marktplatz 15/16

Mechaniker Otto Baumgartel Meckelſtraße 4

Mechaniker Karl Potzelt Barfüßerſtraße 4
Korbmachermeiſter Albert Schmidt Gr Steinſtraße 344

Dekorateur Paul Danneberg Kl Ulrichſtraße 184a Fabrikdirektor Adolf Schulze Merſeburgerſtraße 153

Kaufmann Paul Heinemann Schmiedemeiſter Friedrich Schumann Fleiſcherſtraße 7
Firma Pröpper Co Riebeckplatz 3 Vergolder Guſtav Seebach Neumarktſtraße 7

Hotelbeſitzer Ernſt Käppel Gr Steinſtraße 37 Cafetier Fritz Seelemeyer Marktplatz 23
Kaufmann Guido Müller Königſtraße 72 Dachdeckermeiſter Otto Seydewitz Domſtraße 2
Hutmacher Karl Müller Poſtſtraße 3 Glaſermeiſter Ernſt Trabert Alter Markt 6

Da Die auf vorſtehende Namen lautenden Stimmzettel welche auch an den einzelnen Wahllokalen zu
haben ſein werden wolle man ohne Aenderung abgeben da Perſonen die nicht auf der vorſtehenden
Liſte ſtehen nicht zur Wahl gebracht werden dürfen die auf ſolche Perſonen etwa entfallenden
Stimmen alſo ungültig ſind

Die Wahl findet am

e Donnerstag den 17 Ohtober 1907
von vormittags 10 Ahr bis nachmittags 2 Ahr
Das Wahllokal in dem jeder zu wählen hat iſt aus der bereits mehrfach in allen hieſigen bürgerlichen

Zeitungen veröffentlichten amtlichen Bekanntmachung die auch kurz vor dem Wahltage noch erſcheinen wird zu erſehen
Als Legitimation dient ſofern von dem Wahlvorſtande eine ſolche verlangt wird beiſpielsweiſe die Beſcheinigung

über die erfolgte Anmeldung des Gewerbebetriebs beim Magiſtrat oder die letzte Quittung über die Zahlung der Ge
werbeſteuer Als Arbeitgeber gelten diejenigen ſelbſtändigen Gewerbetreibenden die mindeſtens einen Arbeiter regel
mäßig das Jahr hindurch oder zu gewiſſen Zeiten des Jahres beſchäftigen Unter gleichen Vorausſetzungen ſind die
ſogenannten Hausgewerbetreibenden als Arbeitgeber zu erachten

Hochachtungsvoll
Halle a im Oktober 1907

Reinhold Aßmann Kaufmann Eduard Driebe Friſeur Guſtav Elſaeſſer Juwelier Karl Jacob Pelz
warenfabrikant Eduard Kobert Seifenfabrikant Max Merkwitz Haudſchuhfabrikant Karl Neſſe Hotelier
Karl Reinitz Steinſetzmeiſter Emil Schober Steinbildhauer Wilhelm Stünkel Hotelier Otto Voigt
Pelzwarenfabrikant Otto Unbekannt Mechaniker J Zöbiſch Kaufmann Paul Sünderhauf Hotelier
Frank Söhne A L G Dehne Maſchinenfabrik Wegelin Hübner Maſchinenfabrik
Weiſe Monski Maſchinenfabrik A Wernicke Maſchinenfabrik Zuckerraffinerie Der Geſanmt

vorſtand des Gewerbevereins Die bürgerlichen Gaſtwirtsvereine Die Halleſchen Jnnungen

Gr Pterde Rennen Geſchäfts Uebernahme
z Einem wertgeſchätzten Publikum von Halle a S u Umgegendauf den a Wies en gefl Mitteilung daß ich mit heutigem Tage das Reſtaurant v

ei Halle a SSonntag den 6 0Oktober 2 Vhr nachmittags C 5 66Flach Rennen Herren Reiten Ehrenpreis u 1000 Mk 35 R r mee 5
Roſenſtraßze 9

übernommen habe

VerkaufsJagdNennen Jdckey Reiten Preis 1750 Mk
Rauch Hürden Rennen Herren Reiten Staatspreis pp 1300 Mk

Es wird mein Beſtreben ſein den mich beehrenden Gäſten mit guten
Speiſen und Getränken aufzuwarten

Paſſendorfer Jagd Rennen Herren Reiten Wanderpr pp 2700 Mk

Mit der Bitte mich in meinem Unternehmen gütigſt unterſtützen zu

ſtatt

SaaleJagdRennen Herren Reiten Ehrenpreis u 1000 Mk
Herzog Ernſt Jagd Ren nen Herren Reiten Ehrenpreis u 900 Mk

Montag den 7 Oktober 2 Uhr nachmittags
1 Flach Rennen Herren Reiten Preis 1000 Mk
2 Preis der Stadt Halle a S Herren Reiten Ehrenpreis u 1600 Mk wollen zeichne Hochachtungsvoll
3 v Versen steepie chase Hetren Reiten Ehrenpreis u 3700 Mk VL Verkaufs HürdenRennen Jockey Rennen Preis 1500 Mk Fritz ober u Pranu
5 Benkendorfer Jagd Rennen Herren Reiten Preis 1000 Mk e6 Landwirtſchafiliches Rennen 3 Ehrenpreiſe im Geſamtwerte von 150 Mk aPreise der Plätze Billig und gut S s a vo7 o c r Jan der Kaſſe im Vorverkauf e d et 6 bis 5/10 abendsc WVWòwm mh rer Kräftigungs MittelBedeckte Tribüne für 1 Tag M 350 MtSattelplap 4 1 e S 23 un I Aerzt empf2 J Flakons à u 10 MMietg gt o 1 0180 Neues Vlrisanol Broschüre gratisitielplaßz c 7 040 S in Apothoken erhäſtiſe hRingplatz 93 7 Uefert dlo Musſ Inetrum Fabrik em Fabrik H Vnger Berlin W 7Programme 93 15 Wolf Comp Klingenthal j a es In Halle a SFahrradaufbewahrung 25 Zontr d Warmon Fabrik m üb 7000 Adler Apotheke Geiststr 15

Arb geg Nachnahme an jederm
ihro bovorzvgt prachtvollen Kong
Zug Harmonikas in über 150 Nrn
V M 75 an bis M 140 Harmo
nikas n Wiener Art öberrasch billig
Verp Klsto u Selbsterjeroschule ä
jed Harm vumsonst Geigen Zlthern
Gultarren Bandonlons Konzertinas
Mundhbarm Okarlnas Blasinstrum

Vorverkauf in Halle a S in der Zigarrenhandlung ven Stein
drecher Jasper am Markt und im Kotel Stadt Hamburg ſowie
vom 5 Oktober 1907 ab im Rennburoau Hotel Stadt Hamburg Be
quemſte Verbindung für Wagen über Paſſendorf für Fußgänger mit der
elektriſchen Straßenbahn in Halle bis Böllberg dann Ueberfahrt über die
Saale bei Hoffmanns Ueberfahrt und demnächſt nur noch etwa 5 Min zu Fuß

o Totaliſator iſt im Betriebe
Sächsisch Thüring Reiter und Pferdexruecht Verein h et a

Bannnofs Apoth Delitzscherstr 3

Elegante enenmoden

Anfertigung nach Mass

von billigſten bis feinſten Qualitäten
zu mäßigen Preiſen

A Lindig Schneidermſtr
Halle a Geiſtſtraße 2 II

7 ztark bunte usfratiooen ea 300ſf Spelge VRartoſſein Ppyj F Volimer a egeſ und mehlr empf 2 Garentie Zorückn Gold retourO Zuſt Ludwig Wuchererßraße 45 bGrasewel i Zahlroſehe emwtl begtaub Anorkonn
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